
Unverpacktladen
der IGS Stade
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Konzept des Unverpacktladens 

Idee 

 

Wir möchten unseren Unverpacktladen in der IGS Stade aufbauen. 

Damit wollen wir erreichen, dass so viel Plastikmüll wie möglich 

gespart werden kann. Um dies umsetzen zu können, kaufen wir 

unsere Produkte bei Großhändlern ein. Die Produkte können dann aus 

Maxipaketen von unseren Kunden in eigene Verpackungen oder 

Gläser abgefüllt werden. Des weiteren ist unser Ziel zur nachhaltigen 

und zeitgleich anschaulichen Gestaltung Produkte möglichst nur in 

Pappe oder Glas verpackt, einzukaufen. 

Unser Standort könnte beispielsweise die alte Cafeteria sein. Diesen 

Raum wollen wir mit Regalen gestalten die eventuell über eBay 

second Hand gespendet werden können, um auch hier nachhaltig zu 

bleiben.  

Wir verkaufen in unserem Unverpacktladen Produkte, die gut im Alltag 

zu gebrauchen sind wie zum Beispiel: Spülmittel, Seife, (festes) 

Shampoo oder Handcremes. Zur besseren Orientierung werden wir 

unseren Laden in kleine Abteilungen einteilen.  

Geplant ist der Verkauf innerhalb der Mittagspause von 13:00-13:50 

Uhr, an den Tagen von Dienstag- Donnerstag. Geleitet wird er durch 

freiwillige Schüler und Lehrer.  

Wir bewerben unser Projekt durch Flyer und unsere Homepage, damit 

auch Eltern darauf aufmerksam werden.  

Der erzielte Gewinn wird am Ende genutzt, um das Sortiment nach 

Kundenwünschen immer mehr erweitern zu können.  

Abb. 3 
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Motivation 

 

Unsere Motivation hierfür besteht besonders darin den Plastikmüll zu 

reduzieren, da dies heutzutage immer noch ein sehr großes Thema 

mit verbundenen Problemen ist. Dazu gehören z.B. Massen an Plastik 

im Meer und dadurch sterbende Tiere, um nur einen zentralen Punkt 

zu nennen. Da die IGS Stade eine zertifizierte Umweltschule ist und 

immer wieder einige Projekte für den Umweltschutz, wie z.B. Spenden 

für Greenpeace sammeln oder im Wald nebenan Müll sammeln, 

durchführt, wollen wir uns auch weiterhin mit diesem Thema 

auseinandersetzen. Nun jedoch mit einem größeren Projekt, was in 

Zukunft hoffentlich auch die eigene Herstellung von einigen Produkten 

beinhaltet. 

Abb. 4 

          Abb. 5 
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Finanzkonzept 

 

Wir planen einen nachhaltigen non-profit Unverpacktladen in der 

Schule. Für die Grundausstattung werden Möbel benötigt, welche 

über Möbel-Spenden und second hand Plattformen wie eBay- 

Kleinanzeigen erworben werden. Dafür werden ungefähr 200-300€ 

benötigt. Unser Sortiment wird sich voraussichtlich aus biologisch 

abbaubaren Hygiene- und Reinigungsprodukten wie z.B. Spülmittel, 

Flüssigseife, Shampoo, Conditioner, WC- und Bad-Reiniger  

zusammensetzen (siehe Preisliste). Für einen Grundstock an 

Ressourcen werden ungefähr 1000€ benötigt. Insgesamt benötigen 

wir also ein Startkapital von ca. 1500€ inklusive Kapitalpuffer. Um in 

Zukunft ein faires Miteinander ermöglichen zu können, planen wir ein 

solidarisches Bezahlsystem. Dieses entspricht “pay-want-you-can ”. 

Es wird ein gestaffeltes Preissystem geben, wodurch einige Personen 

freiwillig mehr zahlen können.  
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Zukunft 

 

Was die Zukunft unseres Unverpacktladens angeht, hoffen wir 

natürlich, dass dieser Laden solch ein Erfolg wird, sodass expandiert 

werden kann. Zu dieser  Expansion soll eine Erweiterung des 

Sortiments gehören, wovon wir uns erhoffen in diesem Zuge auch 

selbstgemachte Produkte verkaufen zu können. Diese Produkte 

würden in unserer Zukunftsvision von den Schülern durch angebotene 

Kurse hergestellt werden. Des Weiteren wäre eine räumliche 

Erweiterung in Zukunft denkbar. 

 

Unser Ziel mit diesen Zukunftsperspektiven wären weiterhin für 

weniger Plastikmüll zu sorgen, sowie ein größeres 

Umweltbewusstsein zu vermitteln, indem die Schüler*innen es von 

klein auf lernen Plastik möglichst zu reduzieren. Außerdem könnten 

wir uns vorstellen, in Zukunft auch länger haltbare Lebensmittel wie 

z.B Haferflocken, Nudeln oder Reis, als auch ein paar Süßigkeiten für 

Schüler*innen anzubieten. 

Abb. 1 (oben links), Abb. 2 (recht unten)  
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Preisliste 

 

Voraussichtliche Preise: 
Zahnpasta Tabs (62 Stück): 3,30€   
Shampoo 0,2L:   0,85€   
Conditioner 0,2L:   1,30€   
Flüssigseife: 0,5L:   2,50€     
Spülmittel 0,5L:   1,70€   
Waschmittel 1L:   1,65€ 
WC-Reiniger 1L:   3,60€ 
Bad-Reiniger 0,5L:   1,90€  
 

  



 

Bilderverzeichnis 

Abbildung 1: 

 https://www.kuntergruen.com/zero-waste-einkaufen-im-unverpackt-

laden/  

 

Abbildung 2: 

https://www.erftstadt-unverpackt.de/  

 

Abbildung 3: 

https://trashless-society.com/unverpackt-einkaufen-im-unverpackt-

karlsruhe/  

 

Abbildung 4: 

https://blog.wwf.de/stopplasticpollution-warum-fischen-wir-das-

plastik-nicht-aus-dem-meer/  

 

Abbildung 5: 

 https://www.spiegel.de/panorama/die-bilder-der-woche-verfluchtes-

plastik-a-1553795a-482f-4054-a623-d03e7055ec04  
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